
Biblisches Impuls- und Gebetsblatt zum Gleichnis vom Sämann (Matthäus 13, 1-9) 

1 An jenem Tag verließ Jesus das Haus und setzte sich an das Ufer des Sees. 2 Da 

versammelte sich eine große Menschenmenge um ihn. Er stieg deshalb in ein Boot und 

setzte sich. Und alle Menschen standen am Ufer. 3 Und er sprach lange zu ihnen in 

Gleichnissen. Er sagte: Siehe, ein Sämann ging hinaus, um zu säen. 4 Als er säte, fiel ein 

Teil auf den Weg und die Vögel kamen und fraßen es. 5 Ein anderer Teil fiel auf felsigen 

Boden, wo es nur wenig Erde gab, und ging sofort auf, weil das Erdreich nicht tief war; 6 als 

aber die Sonne hochstieg, wurde die Saat versengt und verdorrte, weil sie keine Wurzeln 

hatte. 7 Wieder ein anderer Teil fiel in die Dornen und die Dornen wuchsen und erstickten 

die Saat. 8 Ein anderer Teil aber fiel auf guten Boden und brachte Frucht, teils hundertfach, 

teils sechzigfach, teils dreißigfach. 9 Wer Ohren hat, der höre! 

Bild: Ich sehe den Sämann, wie er sät und die Körner auswirft.  

Bitte: Ich bitte Gott, dass er mich öffne für sein Wort und es in mir Frucht bringe.  

Punkte: 

• Das Reich-Gottes-Gleichnis vom Sämann erzählt von Aussaat und Ernte, von 

verschiedenen Böden, auf die die Saat fällt, von Erfolglosigkeit und von Frucht.  Was 

fällt mir dazu ein? Was löst es in mir aus? … 

 

• Wo sind mir Erfahrungen vertraut, dass Bemühungen nicht zum Erfolg führen und 

keine Wirkung entfalten? Was bedeutet das für mich/uns? Wie gehen wir damit um?  

 

 

• Wo ist die Saat in unseren Gemeinden/ an den Orten, wo ich/wir leben und ich/wir 

uns engagieren bereits aufgegangen? Wo entdecke ich Früchte? Was bewegt mich 

daran?  

 

• Wie können wir das Wachsen des Reiches Gottes bei uns in den nächsten Jahren 

noch mehr fördern?  Wo könnten wir z.B. im Blick auf die Menschen in unserem 

Lebensraum und die „Zeichen der Zeit“ konkret etwas verstärken oder auch neu in 

den Blick nehmen bzw. neu „aussäen“? Was ist mein/unser Beitrag dazu?  

 

Einladung zum Gebet („Kolloquium“): Wie mit einem guten Freund spreche ich mit Jesus und 

erzähle ihm von dem, was mich beschäftigt, wenn ich an das Wachsen des Reiches Gottes 

bei uns denke. Was antwortet er mir? 

Entscheidung: Ich notiere mir, was ich mit den anderen im Gespräch teilen will.  
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